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(Schluß ans der gestrigen ^ mmter .)

Leichte ArboitSs chläge,  e,inz »-e1u pränriiert:
jLomS Klein  Wohn dach (6jähr . Üvamre Stute ) 1. Pr . — Heinr.
Heller  I .-Echzel! illjätzr. braune Stute ) 2. ysc. — L . Keßler-
Großen-Linden (10ja.hr. braune Oldenburgerin ) 3 . Pr — .V)ctiu\
Fischer - Beltershausen (Zjähr . schwarze Stute ) 4. Pr . — PH.
Rock - Hattenrod (lljähr . biroUne Stute ) 5 . Pr . — H. W. S t ra s-
b ei m - Griedel (LiLH,-. drmme Stute , 6 . Pr . — Äug . Pctry-
Hatterrrod (4jähr . Fuchsstuke) Anerk. — A rft -c itS schl ä g e,
paarweise prämiiert:  Hcirrr . Dre U t Ü.-Griedel (4- und
6jähr . FuchSshrten) 1. Pr . — Wslh. Wagner  II .-K!irchgönS (4-
»md 5jähr . Fuchs- irrtb Ro-tschimmelsttlle,t) 2 . Pr . — 2hn.g. Petrp  -
Hattenrod (4- undbjähr . Fuch-ssttllen 3. Pr . — Hernr. H ell erl-
EchzÄl.(3- und 4jÄ)r . braune Sttllen , 4 . Pr . — Eonrad Ebel-
Langgöns 2- und lOjähr . bivaune und FuchSstutch 5 . Pr . — Fer¬
ner eckiclten A-uerkönnnng : Hch. Fischer - Dcktershausen (2- uudf
3jghr. RappMtte und Wallach;) — Iah . Keßter  XI .-Grvßelr-Lrnden
/12- urud 4jähr . Rappe tt - und Fuchsstuten, . — Dreifä hrigck
Fohleu , geboren 1914 Wageuschläge: .Heiur . Fi-
ischer - B^lterstzaüisen Rävpstzute) 1. Pr . — Hüttrr. Heller  I -
'Echzell (braune Stute ) 2. Pr . - Hch. Kaspar  WitwenAltcn-
Larrg (3 /̂«jähr . l̂öappstute mit Sternchen ) 3 . Pr . — Gg . K. Mül-
Le  r W i t w ĉ - Griedel (3jähr jaaaxx  Wallachs 4. Pr . — Drei¬
jährige Fohlen , geboren 1914 , Arbeite schlage)
-Gg. Bill  I .-Meder -Weisel (braune Stute 1'. Pr . — Wenzel
Hasser  III .-Nicker -Weisel b̂ivauue Stute - 2 . Pr . — (3g . Ka -
1 por - Bisscld «Hvaune Stute ) 3 . Pr . Damol Bender  W w-
Butzbach(FnchsstLtch 4. Pr . — Zw -erj ä hri ge Fohl eu , ge¬
boren 1915,  W -age u ,'lchLchge:- « semr. F is cher - BelterS --
Hausen(Rappemoallochi 1. Pr . — Keßler - Großen -Linden (Ol- .
denÄurger Fuchsstute) 2. Pr . — Zweijährige Fohlen , ge¬
bäre « 1915 , Arbe i ts schl age : IckÄb K raus  g ri  l l VI-
Nieter-Weisel (Rotschimmelsttrte) 1. Pr . — Joh . Wilch Weber  -
Larrggöns (brarrue Stute - 2. Pr . —\  Conr . Ebel  Langgöns
(FuckKstvtc) 3. Pr . — Zucht st u t e n mrtSangfohle voder
mehreren Nachkommen . Wag enschläge:  Heinrich
Graulich-  N einhordShain llOjähr . knoune Stute , 1 Fohlen/

% — -H. E. Strashci,u - Griedel lOjähr. bramre ^-tute,
2 atzten ) 2. Pr . — Heinr . Heller  I .-Echzell (9jähr . braune
Eriche. 1 Fohlen ) 3. Pr . — Gg . K. Müller  Witwe - Griedel
(13fahr . braune Stute , 2 Fohlen ) 4 . Pr . — Zuchtstuten mit
Saug fohlen oder mehreren Nachkoni men , Ar¬
beitsschläge:  Asug . P e t r p - Hattenrod (8jähr . Fuchsstute)
1- Pr . — Foh . PH ilip PS  XIII . -Fauerbach l6fä1)r . braune Stute,
2. Pr . — Earl er I. Großen-Lftcken tjähr . braune Stille)
3. Pr . — Lndw. Da s ch- Atzbach(braune Stute ) 4. Pr . — Z u cht
stutcn , nachweisbar gedeckt und erkennbar tra¬
gend , Wagen schlage:  Louis Klein-  Wohnbach (6jähr.
IbrcnmeStute ' 3 . Pr . c- Heinr . Heller  I .-Echzell 9jähr . braune
Stute , 2. Pr . — .Heinr . Grau li  ch -Remhardshain (lOjähr
braune ^>tvte ) 3. Pr . — Herrn-. Heller  I .-Eck̂ ell (Zjähr . braune
Stute » 4. Pr . — Pb . Rock - Hatteirrvd (lljähr . braune Stute)
5. Pr . — Helln Fischer - Beltershausen (3Mr . Rapvstute)
5 b. Pr . — H. W) S tr a s h e i m - Griedel (8jäbr . braune Stute)
6. Pr . — Zucht st utcn , na chweisb a r gedeckt und er¬
kennbar tragend. ?lrlb eitS !s cht äg e: Er>in'. Häuser
XIX . -Nicker -Weisel C7jdfyr. braune Stute , 1 Pr — Äug Pctrh-
Hattenrvd (8fähr . Fuchsstute- 2 . Pr . — Fohl. Keßler  XI .-Großen-
Linden (4jähr . Fuchsstnte . 3 . Pr . — Wilh . Müller  I .-KirchgonS
(5jähr . braune Stute ) 4 . Pr . WM . Wagner  N -KirchgöuS. (5,ähr.
Oüotslchmunelstute) 5. Pr . — Auertenn.uuqeu erhielteii in dieser
.Klasse: Eonr . Ebel - LauggönS l̂Ojälw. braune Stute ) — Wenzel
Hasser  III . -Rieder-Weisel (5jähr . braune Stute ) — Heürr.
Häuser  III .-Mcker -Weisel (7jähr . braune Stille ) — Ph . Rock-
Hatteurck s4jähr . braune Stute ) — Job . Philipps  XIII . --
Fauerbach (6jähr . bivcrrmeStzrte) — Peter Richter - Rieder-
Weisel (öjaln . dunkelbraune Stute ) — Conr . Jung -Poblgöns
(lljähr . Fuchsstutch — Karl Keßler  I .-Großen -Linden -4iähr
brnUiie Stute ) — G ŵrg Bo tk III .-Grvßcn -Liuden (5jähr . braune
Stalle- — PH. Luh VIII .-Großeu -Lindeu -7jähr . Fuchsstute-.

Für Zwecke der PversberteMus wurden im ganzen Mb. 1909
aujgewendet.

Landkreis Gießen.
O S tcin  Hai m h Hungen , 14. Sepl . Dos Eiserne Meuz

erhielt der Pionier Mols Ober he im.
Kreis Büdingen.

44 Reichelsheim,  14 . Sept . Das Eiserne Kaeuz erhielt
der Ersatzreservist Otto Groß.

Amtlicher Teil.

Ncrehtrag -
m btt  BekannttnachungNr . V. II. 206/11 . 16. K. R. A., (»etresfend
BeschLagknawuewck Besta udSerHebung vvn Nußjbaumhobz und

stehenden Nußbäunreu vom 15. Jchniwr 1916,

Nr. «. II. 235/8. \7.  K. R.
betreffend Beschlagnahme und Beftands-
erhebung von Nutzbaum-u.Mahagoniholz.

BoM 15 . Septernber 1017.
Nächste hei rde Bekannttuachung wird hiermit aus Ersuchen des

Wnrgticheu, KriegSministeriums zur allgemeinen KeiullniS ge¬
bracht mit dem Bemerken, daß , soweit nicht nach den allgenieineir
Sttasgejetzen höhere Strafen verwirkt sind, jede Zuwiderhandlung!
gegen dle Besch-lagNahmevorschrrsten gemäß § 6der Bekanntmachn«g
über die SickvwsteKurdgvon .Kriegsbedarf in der Fassung vom
26. April 1.917 /ReichS-Gesetzbl. S . 376) *, und jede Zuwiderhand¬
lung gegien die MeldebestinumMgen gem^ § 5 der Bekanntmachnc i
3iber MrsknnftSpflich/t Dom 12 . Juli 1017 (ReichS - Geietzbl . S.
664>*̂ , beslvajr ivird. .Auch! kann der Betrieb deS Handels ge iv-ei'bes

»gemäß eer BekannttnachMlg ^ rr Ferühaltuug rm'znverläffiger Per¬
sonen vom Handel bom 23. September 1915 (Reichs-Gesetzbl.
S . 6Cß) «rllel̂ gt werden . '

8 1.
Bon der Brkanutmach«ng betroffeneGogenffände.

^ Bon dieser Bekanntmachung .werden betroffen:
1. Nußhau mschulttcholz in einer fMirrdeststärke von 5 Milli-

! merer . ctnsrr Mindefllänge Don 1 Meter und einer Mmdest-
breite von 10 Zentimeter;

2.  Nußdanmblöckc, aus denen die vorbezeicĥeten Nichbaum^
stbmllthölzer geseertigt >werden (können:

3 . MÄhagonrscknlltholz in einer .Mindeststärke von 5 Milli¬
meter. einer Mindefflänge von 1 Meter und einer Mindejb--
treitc von 10 Zentimeter;

4. Mahagom'blöcke, aus denen die vorbezeichneten Mahagoni^
fchmittholzer gefertigt werden können.

§ 2 .

Brschlagmihure.
. Die von dieser Beta »nttm<«tzung betrogenen Gegenstände (§ 1)
werden hiermit befchlagntchull.

8 3.
Wirkung der Beschlamuchntt.

Die Beschlagnahme hat die Wirkinrg, daß die Vornahme von
Veränderungen an to von ihr berührten Gegenständm verboten!
ist und rechtsgdschiMrcheVerfügungen über sie nichtig sind. Ten
rschtSgeschäftlichenVerfügungen stehen Verfügtmgen gleich, die im

*) MirGehängnis bis zu einem Jahre oder mii Geld strafe bis zu
zehntausend Mark ' wrrd, soferir nicht nach den allgemeinen Strafge¬
setzen höhere Strafen verwirkt sind, bestraft:

1. . . . . ;
. 2^ wer unbefugt cäitfü beschlagnahmten Gegenstand beiseite-

ichafst, beschädigt oder Zerstört, verwendet, verkauft oder
kauft oder ein anderes Beräustermrg's- oder Erwerbsgcschüft
über ihn abschlncht:

3. wer der Verpflichtung , die beschlagnahmten Gegenstände zu
verwahren und 'üleglich zu behandeln, zuwid.'rl,anöelt;

4. wer den erlassenen Ausführungsbestimnrungen zuwiderhMldell.
**. Wer vorstchttä, hie Auskunft , zu der er auf Grinch dieser

Dekanntmaebung verpflichtet ist, «licht in der .-feststen Frist erteilt
oder wissentlich «unrichtige ^oer unvollständige Angaben mackst,
oder wer vortzitztichdie Eindvcht in die Geschäftsbriefe oder <9e-
schästbücheroder die Besichtigung oder Iknberfnchung der Betrieös-
einricktungen oder Räume weriveigert. oder id(t  vorsätzlich die
vorgesckriebeilenLagerbücher ein̂ rrähten oder zu führen ii'rterläßl'.
wird nra (Gefängnis.bis zu sech- Mvnateir und mit Geldstrafe bis zu
10 000 Mark oder :>rit einer dieser Strafen bestraft, auch kölnrert
Vorräte , die verschwiegeilworden sind, im Urteile als den« Staats
verfallen erklärt werden, vün-e Unterschüo, ob jee dem AfuStirnfts^
pflicktigen gehören oder nickst.
' Wer ftchrläfftg '>ic ÄusttM-ft, zu der er auf Gruiw diefer Be-
kamllmach-Mg verpflichtet ist, srickst tu der gesetzten Frist erteilt
oder Ui7richtige vfotr  nnvollstmrdige Angaben macht, oder w-er fahvl
lässig die vorgeschriebe nen Lagerbücher einzurichten oder zrl führen,
VULcläLt. wird mit Geldstrafe bis. zu 3000 Mark bestraft.

Wiege der Zwangsvollstreckung oder Arrestvollziehuug erfolgen.
Trotz der Beschlagnahme sind alle Veränderungen und Verfiigirngen
zulässig, dir mit Einwilligung der KriegS-Rohstosf-Abteilung des
Könrglich« Preußischen .Kriegsministeriums erfolgen.

tz 4.
Lieferim- 6- und Verardeittmgserlmlbnis.

Trotz der BejMagnähme ist die Lieferung und Verarbeitung der
im ß 1 bevstckmeten Gegenstände .?«rr Herstellung von Luftschrauben
MeckS Erfüllung von Aufträgen der Hecresberwaltuug gestattet.

Der Verarbellcr muß seinem Lieierer einen voni Kriegsoierband
der FbucMugin.iustrie, Berlin Lützowstraße 107, ausgestellten
Belegschern übergeben, sofern er zur Erfüllung derartiger dlufträge
beschllagmthnlle(Rügens!ändc beziehen wlll.

8 5.
Freigaben.

Tie Kriegs-Rohstoft-Abteiüurg des Königlich Preußisch.'N
Kriegsministeriums ist berelllligt, bestUagnahmte Gegenstände frei-
zugebeu. Anträge auf Freigabe sind an die Kricgs-Robstvff-Abtei-
lung , Sekt . II . II , des Königlich) Preußischen Kriegsministerin ms,
Berlin SW 48, Verl . Hedemannstr. 10, zu richten. Den Anträgen
ist eine gutachtliche .Aeußerung -eines von einer Handelskammer
bestinimten oder vom Gericht allge «wnn beeideten Sachverständigen
brizufügen, daß die Hölzer , tvcrrn Freigabe beantragt wird, zu^
Anfertigung von Geivehrschästen oder zum Bau von Luftschrauben)
und Flugzeugen ÛÎ eeiĝ et sind.

§ 6.
Meldepflicht.

Die von der Bekanntmachung bettofsenen Gegeirstände 1-
unterliegen einer Meldepflicht nach Mgß -wbe der amtlichen Melde¬
scheine (§ 9).

8 7.
MeldepflichtigePersonen.

Zur Meldung verpflichtet sind:
1. alle Personen , welche beschlagi iah alle Gegenstände ans Anlaß,

ihres .Handels- oder Getverbcketriebs in Gewahrsam haben* :̂
2. offentlich- rechktrckreKörperschaften und Verbände, welche

beschlagnahmte Gegenstände in Gewahrsam haben.
§ 8.

Stichtag , Meldefrist, Meldestelle.
Für die Adeldepslicĥ .ist der bei Beginn des 15. September

1917 (Stichtag ) tatsächlich vorhandene Bestand au ureldepflickftig?n
Gegen ständen irraßgebend. Tie Meldungen sind Ins znnl 25. Sept.
an sie Holz-Meldestelle der .Kriegs-RÄhüofs-Tbteilrmg des König¬
lich- Prelrßischen .Kriegs'mn.üsterinmS in Berkin SD ' 11, .Kvnig-
gratzer Str . 100 k,  zu erstatten.

§ 9.
Art der Meldung.

Die INeldungen haben guf den amtlichen Meldescheinen zu
erfolgen , die bei Iber Holz- Miel des!ül c der .schiegs- l̂iohsto ss-Ab¬
teilung deS 51öniglich Preußiichen )>ßriegsMinisteriums in Berlin!
SW ' 11, Königgratzer Stt . 100 A, durch. Postckcn te emzufordern sind.
Die Postkarte l-at leine wetteren M itteilungen als bfre Mfordernng
der Meldescheine und die Auffck'rnt „Nußbaum - mid Mnhagvni-
ausnahme " zu enthalten.

Fair jede giesonderte Lagerstelle ist ein besonderer Meldeschein
auzusordcrn und miszusüllerl.

Aus dersekben Lagerstel̂ beftndkrch,emeldepslicktige Gegen¬
stände, die teils dem Meldepflichtigen, teils anlnren Personell
gehören, sind eutiprschLnd aus getrennten Meldescheinen auzu-
melden..

$ 10 .

Lager buchfühl ung.
lieber die meLdepftickdigen.Gegenstände ist ein Lagerbuch zu

Ähren , ans deni jede Blenderung der niesdepffickÄigen Vorratsmen¬
gen und chre Verweirdung eritthttich sein nrnß. Schb.it ein der¬
artiges ' Lagerbuch bereits rpftShrt wird , braucht ein besonderes
nicht eingerichtet zu werden.

BeaiFtragteu der Milttär - und Polizeibehörden ist jederzeit
die Prüfung des Lagerbuches, der GeschästSbriest, Geschäftsbücher,
sowie die Besichttguug nick Unterfuck-rmg der BetriebSettlrich:ungtM,
und Räume jyn .gestatten , in bnten meldepflirhrige Gegê istände
erzeugt, g-Äagert , fett geholt cm wecken oder zu vermut er: stnd.

8 11.
Anfragen und Anträge

Alle AnsraALn und Anträge stnd <m  die HolK-Meldestelle des
Königlich Preußischen Kriegsministeviums , Berlin SW 11, König-

*) Anmerkung : Ländliche Besitzer und Gartenbesitzer unterlie¬
ßen danach, der Mchdepflicht mrr, sofern sie unter Ziffer 1 fallen.

-ch Ockftadt,  14 . Sept . Das Eiserne Kreuz, bereits früher
die Hifsischo, ITapferkeitsmedaille, -erhielt der Gefreite (̂ eor>̂
G r i m m c l.

Kreis Lauterbach.
e. Herbstein,  14 . Sept . Der Gardist Heinr . Friedrich,

Finanzaspirant , erhielt das Erserne Kreuz 2. Kl.
5ireis Schotten.

d 2lu s dem V o g c l s b er g , 14. Sept . Eure Beere, welche
seit Kriegsausbruch allgemeine Beaclstung und Wertschätzung bei
der Laichbevölkenmg gesuuden hat uick es wegen i'kfter Verweichbar-
keit auch mit Recht verdient, ist die Beere des Holunderstrauches,
die, mit Zucker gekocht, -ein vorzügliches, wVhlstlimeckcndes Gele/
liefert.

grätzer Str . 100 A, zu richten und am Kopf des Schrerbeirs nril dem
Vermerk : „Nlchbaum- und Mahagoniaufnahnie " zu versehen.

8 12.
Inkrafttreten.

Diese Bekam,tlnachung tritt mit dem 15. SeMmbcr 1917 in
Kraft.

Gleichzeitig treten die Vorschriften des $ 2 Nr . 1 und deS tz 4
der Bekanntmack)uug V. II . 206/11 . 15 K. R . A. bötreffend Be-
schlaguahme und Bestandserl)kbuug von Nußbaumholz uird stchm-
den 9cußbäumen vom 15. Januar 1916 bezüglich der in 8 1 der
vlTrliegeuden Bekanntmachung bezeichneteir GegenstäTlde außer
Kraft.

Frankfurt (Main ), den 15. September 1917.
Stellv . Generalkommando deS 18. Armeekorps.

Betr . : Beschlagnahme und Bestandserhebuug von Nußbaum - und
Mahagoniholz.

An den Oberbürgermeister zu Gießen, dis Grotzh. Polizei
mnt Gießen und dre Grofth. Bürgernieistereien der Land

gemeinden deS Kreises.
Indem wir auf vmßtehende Bettmntniachimg des stellrertveten-

den Generalkommandos von heule mrweife,, , cnipfchlen wir, ^m
den, Inhalt derselben den Interessenten alsbald Kenntnis zu gebe,
und die Bekannt,nachnng in Ihrem Amtszimmer zur etwaig:n
Ettificht offen zu legen.

Gießen,  best 15. Septenlbcr . 1917.
, Großherzogliches Ulcrsainr Gießen.

Vr. U s iin g e r.

Vaterländischer Wsöiensi.
Aufforderungdes Ariegsamts zur freiwilligen Mel¬
dung gemäf; tz 1 Abs. 2 des Gesetze; über den

vaterländischen Msdienjt.
HilfSdienstpslichtige inerten zur Verwendlmg bei Militärbe¬

hörden und Zivilvenralltmgen inr besetzten Gebiet für folgende
Befckchftigiliufsarteilgr'ftlcht:

GerichtSdienst, Post - und .Telegr<v>hendienst, Maschimm- und
Hilssschreiber, Botendienst. Teckmischer Dienst, üras '.iatrdieuU.
Eiftnba Indien st, Bäcker und Schlächter, Handwerter jeder %rt,
Land- und forstwirtschaftticher Arbeitsdienst , anderer Aroeltsdienst
jeder Art , Pferdepfleger, Killseher, Viehwärter , SickierheitSdlenst
(Bähm'ckntz, Gefangeiren- und Gffängnrsbeivackungß  sanken pflege.

Hilfsdrenstp-slichnge mit ftanzöiijchen oder rckämrsrlfen Sprach-
kenntnisse werden besonders berück,ick tigt.

Hilfsdienstpftichttge im wehrchrichttgen Atter lverden nicht
angenommen.

Bis zur endgültigen ttcberweisiing an tec Bedarfs stellen des
besetzten Gebietes lmrd ein „ vorläufiger Dienst ertrag " ab.fk-
geschlossen. Die Hiifsdienstpfftchtiw'n erlalten : Freie Verpfleg um
oder Geltentschädigung für Selbst Verpflegung, freie UnlertuuL,
freie Eisenbahnfahrt zum Besttminungsort ivw -̂ rrück, fchne Br-
Nutzung ter Feldpost, freie ärzttiche und Lazaretttehandlung . sowie
angemAsemenLohn ftir die Damw des vorläufigen Dienstvertragen.
Die endgülttge Höhe des Lohnes oder Gehaktes linrn erst beim
Mschlus: des endgültigen Dre,rsttwrtrages festgesetztwerten und
richtet sich nach Art und Dauer der Arbeit sowie nach öer Leistung:
eine auskömmliche Bezahlung wird zugesicheit. In , Falle des
Bckürftrifses wertem außerden, Zulagen gxnmhrt ffru in ter Hei¬
mat zu versorgende Famillenang '̂ l örige.

Die Versorgung 5dilssdienstpsllci)lrger. die eine Kriegsdienst¬
beschädigung erleiden, und ihrer .Hanterdttetenen wird noch be¬
sonders geregelt.

Meltelngen ninrnll entgegen:
das Bezirkskominando in (ließen.

Es sind beizubringen : ettvalge Milllärpapicr -e, Befchäitigungs-
mlsiveis oder ArbettsPapiere , erforderltcherchalls ei,w Befcheini
gintg gemäß § 9 Abs. 1 des l̂ Tsetzes Über den vaterländischen
Hilfsdienst (Abkehrschein), Angaben . ,vam, der Bewerber die Be
schäftigung antreteu käme Eine vorläufige ät t̂lidyc  UitleiinGiiimj
erfolgt kosteirlos bei ter Meldung beim Bezirkskominando.

_ Kriegsarritstelle^ aukfurt a. M.
Bet r .': Den Verkehr mit Oelßrückcken: Eins m̂dvvg de,' Akten

über Schlagscheine. Betanntmacchmg vom 30. 8. 1917
(Kveisbbatt Nr . 152 vom 1. 9. 1917).

Au beu Obkrstürgermeifter zu Gietzeu und die Grofth. Bürger¬
meistereien der Landaemcinden des Kreises.

Unsere BerMprNg vom 30. 8. 7917 Kreisblatk ^«r . 152)
wird hvermrr in drrügende Erurnenung gebracht.

Grvßherzogliches Kreisamt Gießen,
I . B . : v. Grolman.



Obstversteigerrmg. [OWk &«nW '» « wfifrftcff!
Mat «-.

^ « 1 Benennung
der Straßen strecken

Zeit
der Bersteigerang

1
2
3*
4
5
6
?

1 . Bezirk.
Gießen — Gleiberg

„ Rodheim
Kl.-Änden — Gr .-Linde«
Gießen — Steinbach

Gießen — Leihgestern

Znsanmeenkunft

velmmtmachungen über YSchftpreise für Gemüse
iöSSr '*'5» « “« » was - tag?

das Mondm.
ao6

8 I Lechgcftern - Lang .Göns
9 lGr .-Linden — Langgöns

10 IKl.-Linden-Lützellinden
11  j Lützellinden - Gr .-Lmden

»k . Bezirk.
12 ^Lich— Langsdorf

sdovf— Hungen

17.
fr 8.
19.
19.
20.
20.
20.
21.
22.

(22 .

13

17. Sept ., vorm. 8 ^ Uhr Am Bamn Nr . 1
9
9
9

11
« 8Vr rl
„ 11

nachm. 1V,
vorm. 9

„ s
.. 11

Nächst Klein -Linden
Am Bahnübergang

Waldausgang
SreiSmagazin

An der Nmdsmühle
Nächst Leihgestern

, der Univ .-Mühle
Klein-Linden
der Bauernmühle

„ 10
nachm. 3

vorm. 10
. » 10

mittags 12
nachm. 4

14 IHrnrgen— Inheiden

15 Inheiden —-Utphe— Ber
stadt

ITL Bezirk.
16 l-Grünberg — Mücke
17 f Beltershain — Geils-

Hausen 8.
16 I Keffclbach—Londorf 8.

üddingshau ên—
Deckenbach 19.

20 (Lnmda— WeiterSham 20.
£ „ „ 20 .
22 ^Lchnhenn — Atzenhain 20 .

IV . Bezirk.
23 ( Kirchberg— SichertS-

Hausen
24 IOdenhausen — Staufen

berg
25 Ruttershausen — Oden

Hausen 17.
26 Kirchbg.-Ruttershausen 17.
27 ( Wieseck— Alten -Buseck 18. „ „ 9

„ -Trohe -Rödgen 18. „ 9
29 ( Gießen — Lollar und

Gießen —Daubringen 19. „ gi/
30 (Lollar — Daubringen 20 . „ n 9 "

Daubringcn -Staufenbg . 20 . „ " 9
„ -Alten -Buseck 20 . ,,

33 (Bersrod — Beuern—
Allertshausen 21 . > „ 91/.

34 Allerlshausen - Climbach 21 . mittags 1
35 ^Climbach— Allendors 21 .
36 | Mainzlar - Treis a.d.Lda. 22.
37 I Allendorf — Londorf 22.

17. Sept ., vorm. 9 Nhr( Nächst Sich
Am OrtSauSg . Langs¬

dorf
17. Sept -, nachm. 1

18. „ vorm. 9 /̂,

18. _

Am Baum Nr . 1 nächst
Hungen

Im Anschluß

7. S «pt., v»rm. 9'/ , Uhr! An ixr rm«. Ziegrlsteige

8 1.
wr »»l«e«dc talfeWM* » emüje botf beim

Bei Ütefernttfl auf
lHrrmd etnes von der
slirichSstellefür «e-
näise u. Obst abae«
schloff, oder von ihr
aenehwiaten Llescr-

rmgs Vertrages
sär Weißkohl. FH:

^o ?S ldfe r° ör DOm  1 m 17(16 5 -—
Dauerrotkohl vom lUv 'ab
BÄrsinakohl . 7 _
Dmreymirsmakohly. l 12.17 ab 8.50
rote Sveisemöhren u. längliche
Karotten . .
gelbe Svepemöhren . . . . lk—
Üeme rnnde Karotten . . . 12.—
Bwicfiein, lose bis 3t 10. 17 . 11.—

// „ vom 1. 11. 17ab
„ „ ^ 1.12. 17,,
// „ * 1. L18 ,
" n * 1 . 2. 18 n

Grünkohl bis 80. 11?17̂ "
» vom 118 . 17 ab . ,
„ * 1 1. 18 „ . .

Saat »wiebeln bik jmn Gewicht oon 3 gr fät da» Stückstfr

9. Weisikohl
Dauerweißkohl
vom 1. 12. 17 ab

dL̂ ftvreli
baäjßfnnbMk

0.04

höcĥprertzE
das ^ NUd

eingemietete Ware:
Weißkohl bis 30. 1117

0.05
005

L
L
3.
4.
5.
fl.
7.
8.
ft

10.

n.

Nächst Beltershain
Am Bahnübergang

Am Baum Nr . 1
Nächst Lumda

/ ( bei hm 5
An der Kreisgrenze

I n-mer .b 'bie Höchstpreise,
wäre freiPreise neben M 'Ĥ de marktfähige Handels

verladen m Bahnwagen oder in SchiO^

17
17. Sept ., vorm. 9 Uhr( Nächst Kirchberg

Im Anschluß

Nächst Wieseck
Im Anschluß

An der Wellersburg
!Nächst der Holzmühle
Im Anschluß

Nächst BerSrod
) | „ Allertshausen
/ Im Anschluß

Am Pstngstkopf
bei hm 14

8 2.
*****l£SK  Etnmteten wird dem Anbauer vergütet:

1. bei dem zu Ziffer 1,3 und 5 genannten Ge-
mme bis 30. U. 17 . 1.- Mk.

b« deni zu Ziffer L 4 und 6 genannten Ge¬
müse bls 31. 12. 17 . 1.— Mk.

t»om 1. 1. 18 ab je Monat und Zentner0.50 Mk. nrehr
2 bei dem zu Ziffer 7- 9 genannten Gemüse bis

30. 11. 17 . gLg Mk.
utA«?0m*l ' 1\ 1̂ 1,6  k Monat und Zen 'ner0.28 Mk. mehr.

Diese Bcrorbnun « tritt am 10. September M7 hUhnft.-oerlfrn , den 5. September 1917.
Reichsstelle für Gemüse und Obst.

Der Vorsitzende: von Tilly.

, BreiSkommiMon für das Großherzostum
ltl  lellwelser Abänderung ihrer früheren Ber-

>vffentltchung. die nachfolgenden Höchstpreise für Gemüse
Vollständigkeit wegenfestgesetzt, die der

DauerweiLkohl
vom 113 . 17 ab
„ 1. 1. 18 „
,, 1 2. 18 „
.. 1. 3. 18 „

ut0. Wirsing
Dauerwrrsingkohlab 1. 12. 17
für eingemietete Ware:
Wrrsing bis 30. 11. 17 &06
Dauerwirsingkohl
vom 1 1L 17 ab 0.00,5
// 1. 1. 18 „ aw
" ^ 2. 18 „ 0.1ftü

11. Äotkohl ' * " - o !o7

006
0.005
007
0.0/»0
0.07
006,5

0.06
0.06
007
007.5
0.08
0.08,5
0.09

0.10,5
0.10

Dauerrotkohl
vom 112 . 17 ab 009
für  eingemtetele Ware:ö 6,8  ä “• 17 ^
vom 1. 1L 17 ab
„ t 1 18 ..

t ä 18
1. 3. 18

«1
ilai

ien

010
0105
011
011,5

de« Erück
0.10
0.10

bai Pfund
015
030
015

010,5
01»
0.1

auch insoweit

. nachm. 2
.) tf 8Vr .. - - -

ES wird ausdrücklich bemerkt , daß zur Versteigerung Händler nicht ru-
gelasten werden. Ferner werden die Bestimmungen der Bekaurttmachuna der
Lmd ^ oWftrlle , betreffend den Verkehr mit Obst, v»m S8 . August 1917 f̂fnn-
gemäße Anwendung finden.

Gießen,  den 6. September 1917.
Der Großherzogliche Kreisbauinspektor.__ I-V''Haag. 87BO

12 Visil (Slm)

m
^Photographien

Eine Vergrösserung

30 cm breit
36 cm hoch

(oinschl.
Karton)

vollständig

OISONST

IÜberholt bekanntgegeben werden , als sie mit den bis-
! ^ erösfenUiämngen überemstimmen. Alle früheren
. . anntmachungen unserer Stelle über Gemüsehöchstpreise
treten damit außer Kraft . Die Erzengerliöchilpreise bei
^oserung Grund eines von der Reichssielle für Ge-
muse und Obst abgeschloffenen oder von ihr genehmigten
WrungSverrrage ^ iwb bie Zt,schlüge für Mnmtelen
rtcjrtett sich nach vorstehender Bekanntmachung der Reichs-

delS-

30 om breit
36 om hoch

CeinschJ.)
Karton)

Auf vielseitiges Verlangen unserer werten Kundsohaft haben
wir uns trotz Preissteigerung aller Fabrikate entschlossen , für
einige Zeit wieder die allseitig beliebten Gratisbilder zu geben

Es erhält sonach: Jf ” : vomI.Sept. ds. Js.
1 nirffritOr uns aufnehmen lässt , ein © Ver-

m  S - WKWnVl  grösoermig seines eigenen Bilde ».

12 Postkasten
von JC  1 .90 an

12 Visit (matt)
Ji  4 .—

1. Rhabarber 0.05
2. Erbsen 025
3. Zuckererbse« 030
4. Bohnen 030
5. Puffbohnen 0.08
6. Karotten , rote, rmrde

kleine oder lünaltche,
nicht über 15 oro, ohne
Kraut 0.12
für etogewietete Ware:
btS 3V. 1L 17 0.1LL
ab 1 18. 17 01L75
„ 1 1. 18 0.13
„ t 2.  18 01425
,, 1. 3 18 0105

7. Sveifemöhren , tote
^gelbe Rüben ) ohne
Kraut 007
für eingemietete Ware:
bis 30. U. 17 0.07,5
ab t  12. 17 0.07,7?}
„ 1 1. 18 0D8
„ 1. 2. 18 008,25
„ 1. 3. 18 008,5

Sveifemöhren , gelbe,
ohne Kraut 005
für eingemietete Ware.

W ^ Md dä? Wd

bis 30. 11. 17
ab 1. 12. 17
„ L t 18
„ 1. 2. 18
„ 1. 3. 18
Möhren , weiße,
Kraut

8. Kohlrabi
ohne

0.06y5
005,750.06
0.0025
0005
0.0245
0.15

008
027
0*33
033
Oll

014
014L
015
0105
016
016.5

0.09

0.09,5
0.09,75
0.10
01025
0.10,5
0.06

006^
007
0.07,5
008,5
0.08,5
0.06
0.17

0.13
0L5
040
040
018

017

OM>
0L0
021
0.22

0.11
012
013
014
0.15
0.16
0.08

0.00
0.10
0.11
0.12
0.13

004
020

14. Römifchkohl
15. Spinat
16. Tomaten
17. Blumenkohl ie nach

Größe bis
18. Zwiebeln , lose

bis 31. 10. cm
vom 1. 11. bis 30. 11. 0.11,5
vom t  12. bis 31. 12. 0.12
vom 1. 1. 18 blö 31. 1. 18 0.13
vom 1. 2. 18 bis 28. 2. 18 015
vom 1. 3. ab 0.17

19. Sellerie mit Kraut
bis 14. 10. 17 030
vom 16. 10. bis 30. 11. 0.N
Sellerie ohne Kraut
vom 15. 10. bis 30. U. 0.30
vom 1. 12. bis 31. 12. 085
vom 1. 1. bis 14. 3. 18 040

^ vom 15. 2. 18 ab 04520. Meerrettich
a) wenn 100 Stangen

mindestens 60 Pfund
wiegen
bis 31. 12. 040
vom 1. 1. bis 28. 2. 18 0«
vom 1. 3. biö 30. 4. 18 050
vom 1. 5. 18 ab 055

b) wenn 100 Stangen
mindestens 40 Pfund
wiegen
bis 81. 12.

0.18*
bai Srück

0.12
012

dat Pmnd
017
028
0.17

0.13
0105
014
015
017
0.19
0L2
0.27
032
037
042
047

0.08
0.08
040
0.11
0.12
0.13
0.11

043
0.13
014
0.15
016
017
0.12
014
0.18
015
016
047
018

da» Stuck
0.15
015

da» Pfmld0.20
025
0L0

da» Stuck
)L00

smtd
016
0.17
018
021
0.28
096
091

vom 1. 1. bis 28. 2. iS
vom 1 3. bis
vom 1. 0 18

c) für leichtere
bis 31. 12.
vom 1. 1. 18 ab

030
0.35

Iw U
A . Rote Rüben

— 8t 10.
Dora 1. 11 W* ÄL11
vom 1. 1. 18 ab

22. Schwarzwurzeln
bis 31. &
vom 1. 118 . ab

23 Etnmachgmcken
unter 10 cm
über 10 cm
über Iß cm
Grünkohl
btS S07ll 17
vom 1. 12. bis 31

,, 1. 1. 18 ab

020
0.25
010
012
014

0.48
047
052
057

035
037
048
047
0A
097
0491
042

053

048
OSR
058
063

ü
058
028
093
047
029
021

12.

SS
4.50
6.-

b.  PfmU»
012
013
015

das Stück

040
090 _

“iS“ W390 3.36
5.- 090

b Pfmid b 'Pfuni
007̂ 5 O.Oft«
0085 0.105
010 018

Saatzwiebeln bis zum Gewicht von 3 gr  oae
und Salatgurken fallen nicht unter die Höchstpreise.

Wenn die Ermäßiaung der Hächstvretse zu einem bg.
WurmtenZeitpunkte vorgesehen rst, bleiben die bisherigen
Grotz^ und KlemhandelShochitvretse noch 3 Tage länger in
Kraft , während die herabgesetzten Erzeugerhöchstpreise
sofort von dem bekanntgegebenen Zeitpunkte an gelte«.

, DÊ .? ^ ise verstehen sich nur für marktfähige Wareerster Güte.
Zuwiderhandlungen gegen diese Höchstpreisewerden

nach den Bestimmungen des Gesetzes betr. Höchstpreisovom 4. Augu»t 1914 bestraft.
Mainz , 10. September 1917.

Der Vorsitzende der Preiskommtfsta«
für das Großhnzogtum Heften

tgez.) Dr . Gchreiber.

flerrigl . Brsimsdiw Baagmrerfcschiile Rslzmlnie»
"N " Üod ) bau "-'S .-» " - Tiefbau C. ^ °L-

«nerunierridji 2. Rpnl. Reifeprflfuno. tDlnl«run(errW]t 15. Oktow*.
— Cl«isWwwW att Hu WnlflU Prau4.

*r
i*

Bei mehr . Personen
kleine Preiserhöhung

15«Gebr. Glreussl
1 BaUnhfllatr. 84. Bakikafstr . 14. j1 4»leIcheGeschÄ .fte In vielen 1
H Nfüdten fShd - und Hlttel -1

deutsehlands.
| 9E " Tcrgrösaerungcn ~DS 1nadi jedem Bilde.

12 Visit (61102)
1 für Kinder ut 8.&0

12 Cabiuet , matt s

Andere Formate
1 entsprechend billig . 1

-4jSfeivrlfif-">»»>»«»von10 Uhr
von«. »»»«.'.17..», IrQfflraRl

Germania
Leben *-Verslcheru n gK-Aktien -twesellscliaftxn Stettin
▼•rsiehtranislaexliaad : 911 Hill. Hk. Kapital. SiakarbeltalaaiU : 454,6 HUI. Hk.

übernimmt Versicherungen gegen Unfälle durch (6831

Pinffahrzeug - Angriff©
und erapfielt ihre vßT KrlegKanlelhe -Vernleherong - «H mit sofortigem
Besftzrecht der Kriegsanleihe zu vorteilhaften Bedingungen . Vormns-

hhn K von E»rllmfen durch Kriegsanleihe Ist gestattet . Nähere
Auskunft erteilen der Vorstand in Stettin wie dleGeschäftsstellend .Gesellschaft

Bureau Frankfurt a . M ., Rossmarkt 10.

lllWlWe-
Uerstcherungen

können ohne vertrauensärztliche Unter¬
suchung auf 7. 8, 10 oder 12 Jahre

;u besonders
günstigen Bedingungen

abgrschloffen werden bei ber \̂ qD

Frankfurter
LedensverstcherungsAktieN'
GejeUfchaftmFrankfutta. M.
Prospekteu.AntrogSforntularewerdenausWmrsch
von der Gesellschaftu. deren Vertretern verabfolgt.

Die Möglichkeit
Ktriegsanleihe zu zeichnen

ohne dafür den Anschaffungspreis sofort
erlegen zu muffen, gewährt

in vorteilhafter Weise die
KricMleihe-Vttslliersllg

der

kstSacr LedettttftemgSbuk
auf Gegenseitigkeit .'

Vertreter: Gebr. IuUmann. Gietzen
Grabenstraße 7. 644g

:

:
r

schlanke, glatte Ware 20 cm auswärts Du
aufwärt » lang, ferner B>

Durchmefter

Xu kaufen gesucht:
Buchen A Stämme

jSÄÄsrar &äsi[et, Buchenschertbol ».

Eichen
in alle« Stärken geschnitten, frisch und trocken, Mibtm
rollen 15 cm aufwärts Dnrchmefler, « Icheafcheitbol»/

Prima lcanacl . Pappeln
30 cm aufwärts im Durchmesser, ohne Wurm.

Angebote an: M. & H. WueathofT , Holzgraahaad*
lang , Düsseldorf , BiSmarckstraße44/48. —
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